
Basiskurs für ein nachhaltiges Studium 
 
UB-Block Teil 1: Was können Google und die Wikipedia...und was nicht 
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Einführung 

Warum dieses Thema im Basiskurs 

 

• Sie müssen sich eigenständig auf wissenschaftlichem Niveau über physikalische Themen 

informieren können.  

• Als Student müssen Sie auf effiziente Weise geeignete Literatur für ihren Seminarvortrag 

finden. 

• Als Physiker der Entwicklungsabteilung einer großen Firma müssen Sie sicher sein, dass 

auf ihr Projekt nicht bereits ein Patent angemeldet ist. 

• Informationsflut 

• verfügbare Informationsmenge wächst exponentiell 

• derzeit ca. 1.300.000 naturwissenschaftliche Aufsätze pro Jahr 
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Einführung 

Wachstum (wissenschaftlicher) Zeitschriften seit 1900 (Mabe & Amin 2001) 

Informationsflut 

Aktuell ca. 1,3 Mio. Journalartikel/Jahr 

(Björk et al. 2009) 

 Als Physiker/-innen müssen Sie den 

kompetenten Umgang mit 

Informationen beherrschen!  

Einführung 

4 
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Einführung 

 

Informationskompetenz 

 

• Informationskompetenz umfasst die Fähigkeiten,... 

• den eigenen Informationsbedarf formulieren zu können, 

• sich effizient Zugang zu den benötigten Informationen zu beschaffen, 

• gefundene Informationsquellen bewerten und auswählen zu können, 

• die gefundenen Informationen verarbeiten zu können und 

• sich seiner Verantwortung bei der Verarbeitung der Informationen bewusst zu sein.  
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Themen 

 

Inhalte der nächsten drei Sitzungen 

 

• Informationssuche im Internet: Google, Wikipedia und Co 

• Heidelberger Bibliotheken für Physiker/-innen 

• Wissenschaftliche Informationssysteme und Recherchestrategien 

• Wissenschaftliche Texte schreiben: Plagiat, LaTeX & Literaturverwaltung 
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Informationssuche im Internet 

 

Informationssuche 

• Ob Studienort, Praktikumsplatz, Urlaub, Klimaerwärmung oder Standardmodell der 

Elementarteilchen - wo recherchiert man zunächst? 
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Informationssuche im Internet 

 

Google... 

• ... ist Marktführer: In Deutschland 94,8% aller Suchanfragen über Google, gefolgt von Bing 

mit 2,6% Marktanteil (Stand: 2015).  

• ... ist intuitiv: Mit im Schnitt nur 1,7 Worten pro Suchanfrage findet man (häufig) das, was man 

sucht. 

 

Aber wie funktioniert das eigentlich? 

• Woher kennt die Google die Inhalte der Webseiten? 

• Wie werden die Treffer sortiert? 

• Wie vollständig sind die recherchierbaren Informationen? 

• Für welche Recherchen eignet sich Google? 
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Funktionsweise von Suchmaschinen 

 

• Schritt 1: Crawling 

 Webcrawler sind Programme, die jede 

Webseite, die sie besuchen abspeichern 

und allen auf der Seite befindlichen Links 

folgen.  

 

• Schritt 2: Indexing 

 Der sog. Indexer übernimmt die Daten vom 

Crawler und erschließt die Webseiten. 

  Schneller Zugriff bei Suchanfragen 

Informationssuche im Internet 
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Funktionsweise von Suchmaschinen 2 

 

• Schritt 3: Benutzeranfragen an Index 

 Abgleich des Inhalts des Index mit den 

Worten aus der Suchanfrage 

 

• Schritt 4: Ausgabe der Resultate 

 Die Treffer werden in einer sortierten 

Liste ausgegeben. 

  Wie wird die Sortierung erstellt? 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Grundlagen der Treffersortierung  

 

• Page-Rank-Algorithmus (nach Lawrence 
Page, einem der Gründer von Google) 

• Grundidee: Bewertung von Webseiten 
nach ihrer Verlinkungsstruktur 

• Zeigen viele Links auf eine Seite ist 
sie „wichtig“ und wird hoch gerankt.  

• Zusätzlich werden die Links 
gewichtet:  

• Links von Seiten, die selbst 
wichtig sind, zählen stärker. 

• Verlinkt eine Seite auf viele 
andere, zählt der einzelne Link 
weniger stark. 

 

Informationssuche im Internet 
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Grundlagen der Treffersortierung  

 

 

 

PRi: Page Rank der Seite i 

 

PRj: Page Rank der Seite j, die auf i 

  verweist 

 

Cj: Gesamtzahl der Seiten, auf die j verlinkt 

 

N:  Gesamtzahl der Seiten im Index 

 

d: Dämpfungsfaktor 

 
 

 

Mehr Infos: http://homepage.univie.ac.at/Franz.Embacher/Lehre/aussermathAnw/Google.html  

Informationssuche im Internet 

 

http://homepage.univie.ac.at/Franz.Embacher/Lehre/aussermathAnw/Google.html
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Informationssuche im Internet 

• Aber: Page Rank allein reicht noch nicht. Seiten sollen nicht nur 
„wichtig“ sein, sondern auch zur Suchanfrage passen. 

• Genauer Algorithmus zur Erstellung der Trefferlisten unbekannt 
• Insgesamt über 200 Kriterien, z.B. 

• Page Rank 
• Wie oft kommen die Suchbegriffe im Dokument vor? 
• Kommen die Suchbegriffe in der URL oder im Titel der Seite vor? 
• Wie eng beieinander stehen unterschiedliche Suchbegriffe? 
• Ist Reihenfolge der Suchbegriffe im Dokument die gleiche wie in 

der Suchanfrage? 
• ... 

 
 Später (noch etwas) mehr 
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• Googles Treffersortierung ist hilfreich, aber... 

 

 

 

 

 

 

 

 

• ...die hohen Trefferzahlen bergen dennoch die Gefahr, dass man 
relevante Informationen nicht findet. 

 Clevere Suchanfragen erhöhen die Wahrscheinlichkeit, dass 
relevante Webseiten gefunden und hoch gerankt werden. 

Informationssuche im Internet 
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Informationssuche im Internet 

 

Cleverer Googeln – Tipp 1 
 
• Beispiel: Sie suchen Informationen über mögliche Berufe für Physiker. 

 
• Phrasensuche: Festlegung der genauen Abfolge der Suchbegriffe 

durch die Verwendung von Anführungszeichen 
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• Cleverer Googeln – Tipp 1 

 

 

 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 1 

 

 

 

 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Informationssuche im Internet 

 

Cleverer Googeln – Tipp 2 
 
• Beispiel: Sie interessieren sich für Erfahrungsberichte zum Studium in 

Heidelberg von anderen Studenten.  
 

• Es kommt auf die Antworten an, nicht auf die Fragen! 
 

• Überlegen Sie, wie die Antwort auf ihre Frage aussieht: Welche 
Ausdrücke kommen wahrscheinlich vor? Wie würde man die Antwort 
formulieren? 
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Cleverer Googeln – Tipp 2 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 2 

 

Informationssuche im Internet 
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Informationssuche im Internet 

 

Cleverer Googeln – Tipp 3 
 

• Beispiel: Sie interessieren sich für Informationen über BESSY, die 
Berliner Elektronen-Speicherring Gesellschaft für 
Synchrontronstrahlung, nicht aber für den gleichnamigen Comic.  
 

• Minuszeichen zum Ausschluss bestimmter Suchworte 
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Cleverer Googeln – Tipp 3 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 3 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 4 und 5 

 

● Beispiel: Sie suchen Stellenangebote für Physiker an 

amerikanischen und deutschen Universitäten 

 

• Site-Befehl zur Einschränkung der Suche auf einen vorgegebenen 

Domainbereich 

 

• * als Platzhalter  

 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 4 und 5 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 4 und 5 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 6 

 

• Beispiel: Sie suchen Dokumente, z.B. Vorlesungsskripte, über 

Kreisprozesse in der Thermodynamik. Solche Skripte werden 

häufig im pdf-Format online gestellt. 

 

• Filetype-Befehl zur Einschränkung auf bestimmte Dokumenttypen 

 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 6 

 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 6 

 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Informationssuche im Internet 

 

Cleverer Googeln – Tipp 7 
 

• Nutzen Sie die erweiterte Suche und die Hilfefunktion! 
 

• Google bietet weitere Suchfunktionen, die es erlauben, die eigene 
Recherche zu präzisieren 
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Cleverer Googeln – Tipp 7 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 7 

 

Informationssuche im Internet 
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Informationssuche im Internet 

 

Cleverer Googeln – Tipp 8 
 

• Definiere-Operator 
 

• Suchen Sie gezielt nach Definitionen. 
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Cleverer Googeln – Tipp 8 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 8 

 

Informationssuche im Internet 
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Informationssuche im Internet 

 

Cleverer Googeln – Tipp 9 
 
• Für die Uni auch Google Scholar verwenden. Google Scholar ist eine 

Spezialsuchmaschine von Google zur Suche nach wissenschaftlicher 
Literatur. 
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Cleverer Googeln – Tipp 9 

 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 9 

 

 

Informationssuche im Internet 
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Cleverer Googeln – Tipp 10 

• Googeln Sie vielleicht nicht immer - es gibt andere 

Suchmaschinen, die andere Ergebnisse liefern. 

 

 

http://www.thumbshots.com/Throw/Ranking.aspx  

Informationssuche im Internet 

 

http://www.thumbshots.com/Throw/Ranking.aspx
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Cleverer Googeln – Tipp 10 

• Googeln Sie nicht dauernd - es gibt andere Suchmaschinen, die 

andere Ergebnisse liefern. 

 

 

http://www.thumbshots.com/Throw/Ranking.aspx  

Informationssuche im Internet 

 

http://www.thumbshots.com/Throw/Ranking.aspx
http://www.thumbshots.com/Throw/Ranking.aspx


Informationssuche im Internet 

 

Cleverer Googeln – Tipp 10 

 
• Mit WolframAlpha gehen Dinge wie das hier. 

41 

http://www.wolframalpha.com/
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Google und Wikipedia als 

Informationsquellen 

 

Gruppenarbeit: Reichweite und Grenzen von Google und Wikipedia 
 
• Gruppe 1: Personalisierte Suchergebnisse 
• Gruppe 2: Invisible Web 
• Gruppe 3: Wikipedia 

 
• Bearbeiten Sie in Ihrer Gruppe das jeweilige Arbeitsblatt (20min). 
• Präsentieren Sie ihre Ergebnisse im Plenum. Dokumentieren Sie die 

wichtigsten Punkte stichwortartig an der Tafel oder mit Hilfe des 
Beamers (je 5min pro Gruppe). 

 



Qualitätskriterien 

Aktualität 

Anbieter 

Anspruch Quellen 

Autor 

Bewertung von 

Internetquellen 

Wann wurde die Seite erstellt? Wann 
was das letzte Update? Werden die 
Links regelmäßig aktualisiert?  

Wer betreibt den Server? Ist es 
eine Universität oder eine 
Privatperson? 

An welches Publikum richtet sich die Seite? Sind Ziel und Zweck 
erkennbar? Ist die Ausrichtung eher wissenschaftlich oder eher 
kommerziell? Erscheint Werbung auf der Seite? 

Gibt der Autor seine Quellen 
vollständig an? Sind die 
verwendeten Quellen 
vertrauenswürdig? 

Wer hat die Inhalte der Seite erstellt? 
Institutionsseite oder Seite einer 
Privatperson? Kann er Referenzen 
anführen (z.B. akademischer Titel), die 
ihn als Experten ausweisen? Gibt es eine 
Kontaktadresse 
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Diskussion 

 

Wofür eignen sich Google und die Wikipedia? Wo liegen ihre 
Grenzen? 
 
• Google (und andere Suchmaschinen) bieten bei effektiver Nutzung 

Zugang zu relevanten Informationen. 
• Wikipedia ist in der Regel eine gute und verlässliche Quelle für die 

Erstinformation zu einem Thema. 
• Nur ein Teil der verfügbaren Informationen kann über Suchmaschinen 

gefunden werden. 
• Dies gilt insbesondere für den wissenschaftlichen Bereich: 

kostenpflichtige Fachbücher und –fachzeitschriften (gedruckt und 
elektronisch) sowie Fachdatenbanken. 

• Diese Medien werden von der Universitätsbibliothek bereitgestellt. 
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Bibliotheksystem Heidelberg 

• Hauptbibliothek in der Altstadt  

 (insb. Geisteswissenschaften) 

• Zweigstelle INF 368  

 (insb. Naturwissenschaften) 

• 66 Bereichs- und 

Institutsbibliotheken 

– Bereichsbibliothek Physik und 

Astronomie (insg. 6 Standorte, 

Zentrale am Philosophenweg 

16) 

 

 

 

Universitätsbibliothek Heidelberg 

 



 
 
Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit! 
 
Fragen?  
 
 
 

UB-Schulungsangebote  

www.ub.uni-heidelberg.de/schulung 

(Recherche, Literaturverwaltungssoftware, Publizieren & Open Access, Plagiat,…) 

 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

http://www.ub.uni-heidelberg.de/schulung
http://www.ub.uni-heidelberg.de/schulung
http://www.ub.uni-heidelberg.de/schulung

